
Brosowski macht 78 stark
Sieg im hannoverschen Rugby-Derby gegen Germania List. Es gibt eine Rote Karte und Rudelbildung.

Hannover. „Jetzt noch zehn Minuten
durchdieHölle!“, rief IgorMarinkovic
seinen Teamkollegen von 78 zu. Der
überragende Alexander Brosowski
hatte gerade den vorentscheidenden
Versuch für die Gastgeber zum 27:19
gelegt indiesemhoch intensivenRug-
by-Stadtduell. Aber es blieben eben
jene rund zehn Minuten zu spielen,
und Germania List kam ein weiteres
Mal heran. Am Ende bejubelte Han-
nover 78 einen 32:24-Erfolg. „Die
Jungs haben es gut gemacht, das war
einstarkerKampf“, sagtederverletzte
Spielertrainer DustinMizera. Er stand
mitKnieortheseamRand.„Wirwerfen
zuvieleBälleweg,wirkönnendashier
gewinnen“, sagte Germanen-Trainer
Rafael Pyrasch.

Vor nur rund 450 Zuschauern er-
öffnete 78mit zwei technischen Feh-
ler und brachte sich um zwei Versu-
che. Den ersten gelungenen Angriff
der Lister vollendete der starkeCars-
tenHöschele elegant. Der 31-jährige
Software-Entwickler warf sich mit
demBall insMalfeld,DanielKocher-
höhte auf 7:0. Höschele stürmt
eigentlich für den VfR 06 Döhren, er
hat aber ein Doppelstartrecht.
„Gegen 78 ist es immer eng und
spannend“, sagteHöschele.

Die nächste spektakuläre Aktion
hatte Brosowski, der bei seinem
Durchbruch zwei Germanen narrte.
Beim Stand von 5:7 stoppte 78er Tim
Große den gefährlichen Lister Mau-
riceRiegeanderSeitenlinie.DieSze-
neschienharmlos,dochder junge78-
Stürmer ließ sich zu einem Tritt hin-
reißen und sah Rot (37. Minute). Es
gab einen Auflauf an den Auswech-
selbänken, die Fäuste flogen aber
nicht. „Insgesamt war es fair“, so
Höschele. „Wir Spielerwissen ja alle,
dass das, was in den 80Minuten pas-
siert, nicht für bare Münze genom-
menwerden darf.“

Von Stefan Dinse

DernumerischeVorteil zahlte sich
für dieGäste nicht aus, imGegenteil.
Brosowski verwandelte einen Straf-
tritt zum8:7.Anschließend sahLucas
Borsutzky Gelb für ein hohes Tack-
ling, das bedeutet eine Zehn-Minu-
ten-Strafe. In dieser kritischen Phase
ahnte Brosowski einen Pass der Ger-
manenvorausundfingdenBallab.Er
ranntezur13:7-Führungunderhöhte
denVersuchselbst zum15:7-Pausen-
stand. „Das sind typische Fehler, die

junge Spieler machen, das passiert“,
sagte Pyrasch.

Nach dem Seitenwechsel nutzten
die Germanen die Überzahl. Florian
Benhauser vollendete, Koch erhöhte
zum 14:15. Das Spiel blieb packend.
Lennart Dreyer erhielt Gelb für ein
taktisches Foul, prompt legte Jarrod
Saul für 78 den nächsten Versuch.
Brosowski kickte die zusätzlichen
zwei Punkte zum 22:14. Riege ant-
wortete für die Lister, es hieß 19:22

aus ihrer Sicht. Wieder war es Bro-
sowski, der einenBall derGermanen
abfing,er stellteauf27:19.PhilippJü-
resschlugfürGermaniaabermalszu-
rück, beimStandvon24:27hätten sie
es noch packen können.

In der Nachspielzeit entschied
André Körner das Spiel für 78. „Wir
machen es uns mit den Karten selbst
schwer“, sagte Mizera. Der Lister
Coach Pyrasch betonte, er sei positiv
gestimmt: „Wir haben ein sehr jun-

DerMann des Spiels ist nicht zu stoppen: Alexander Brosowski (rechts) ist auf demWeg zumVersuch für 78.
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ges, gutes Team. Die Zeit spielt für
uns.“

Victoria verliert

in Leipzigmit 12:34

Zweitligist Victoria Linden unterlag
bei Spitzenreiter RC Leipzig mit
12:34. „Dolles Spiel, die erste Hälfte
war die beste seit sehr langer Zeit“,
sagte Trainer Jens Brömer. ZurHalb-
zeit stand es 12:12, Karl Barth undTi-
bor Näther hatten die Versuche für

die Zebras gelegt. Im zweiten Ab-
schnitt fing sichVictoria zwei schnel-
le Versuche, „und dann waren wir
nicht mehr so klar in den Aktionen“,
sagte Brömer.

Das Topspiel in der Regionalliga
verlor der SV Odin mit 8:20 gegen
Rugby Ricklingen. Odin bleibt Vier-
ter, die Ricklinger sind Spitzenreiter.
Die Bundesliga-Frauen von Germa-
nia List schlugen die SG Dortmund/
Schamburgmit 38:0.

Das gibt Rot: Tim Großemuss nach diesem Tritt gegen den am Boden liegenden

Maurice Riege vom Platz.

Am Ende jubeln die Gastgeber: 78 gewinnt auch das zweite Derby dieser Saison

gegen Germania List.

1Wood JD. Effects of bacteria on the enteric nervous system: implications for the irritable bowel syndrome. J Clin Gastroenterol. 2007;41 Suppl 1:S7-S19. doi:10.1097/MCG.0b013e31802f1331. • 2Guglielmetti S, Mora D, Gschwender M, Popp K. Randomised clinical trial: Bifidobacterium bifidum MIMBb75 significantly alleviates irritable bowel syndrome and improves quality of life – a
double-blind, placebo-controlled study. Alimentary pharmacology & therapeutics. 2011;33(10):1123-1132. doi: org/10.1111/j.1365-2036.2011.04633.x. • 3Insight Health, MAT 01/24, u.a. DE, AT, ES, IT.

Mysterium Reizdarm:
Mythen, Fakten und aktuelle Erkenntnisse

Durchfall, Bauchschmerzen,
Blähungen. Viele Deutsche lei-
den gelegentlich an einem oder
mehreren dieser Symptome.
Treten diese Darmbeschwer-
den jedoch immer wieder auf,
handelt es sich meist um ein
Reizdarmsyndrom. Doch was ist
das Reizdarmsyndrom eigent-
lich genau? Und kann man den
gängigsten Reizdarm-Mythen
Glauben schenken? Darm-Ex-
perten haben den Faktencheck
gemacht!

Mythos 1: Reizdarm ist
eine Erkrankung des
21. Jahrhunderts.
Beim Reizdarmsyndrom han-
delt es sich keineswegs um eine
neue Zivi lisationskrankheit
oder gar eine Modeerschei-
nung. Schon Hippokrates,
oft als „Vater der modernen
Medizin“ bezeichnet, beschrieb
bereits vor über 2000 Jahren
einen Patienten mit Abdomi-
nalbeschwerden, verändertem
Stuhlverhalten, Blähungen und
Stuhldrang – kurz: mit

typischen Reizdarmsymptomen.
Die Ursache jedoch blieb für ihn
rätselhaft.

Mythos 2: Reizdarm –
alles nur Einbildung?
Auch wenn Darm und Psyche
eng zusammenhängen, ist der
Reizdarm keine Einbi ldung.
Die immer wieder auftretenden
Symptome beruhen auf krank-
haften Veränderungen im Körper.
Die Beschwerden an sich mögen
für Außenstehende nicht dra-
matisch wirken, verringern die
Lebensqualität Betroffener jedoch
beträcht l ich – insbesondere,
wenn sie wiederkehrend und in
den ungünstigsten Momenten
auftreten.

Mythos 3: Die Ursache von
Reizdarm ist ungeklärt.
Wissenschaftler nehmen heute
an, dass häufig eine geschädigte
Darmbarriere die Ursache chroni-
scher Darmbeschwerden ist. Schon
kleinste Schädigungen reichen aus,
um Erreger und Schadstoffe in die
Darmwand eindringen zu lassen.
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Wissenschaft. Ein Münchner For-
scherteam wollte einen Weg finden,
Reizdarm-Betroffenen zu helfen:
Gemeinsam mit einem italienischen
Wissenschaftler begaben sie sich vor
mehr als 10 Jahren auf die Suche nach
einer Lösung.
Im Laufe der Zeit stießen

sie auf einen ganz speziellen

Bakterienstamm namens B. bifidum
MIMBb75. Das Besondere: Dieser
Bakterienstamm besitzt die einzig-
artige Fähigkeit, sich physikalisch an
die Darmepithelzellen anzulagern –
bis zu 10.000-mal stärker als ver-
gleichbare Stämme.
Das Forscherteam stellte sich dar-

aufhin die folgende Frage: Können
durch einen Stamm, der sich so stark
an die Darmbarriere anlagert, auch
wiederkehrende Beschwerden wie
Durchfall, Bauchschmerzen und
Blähungen zurückgehen?
Um eine Antwort auf diese Frage

zu bekommen, führten sie eine
wissenschaftliche Studie nach
dem höchsten wissenschaftlichen
Standard, dem sogenannten Gold-
standard, durch. Das Ergebnis
war ebenso beeindruckend wie
eindeutig: Bei den Patienten mit
einem Reizdarm, die den speziellen
Bakterienstamm bekommen hat-
ten, konnte eine deutlich höhere
Verbesserung der Beschwerden
festgestellt werden als in der
Kontrollgruppe mit Placebo. Die
Wirksamkeit des Bakterienstam-
mes bei Reizdarmbeschwerden

In der Folge wird das enterische
Nervensystem gereizt, es kommt
zu wiederkehrendem Durchfall,
oft gepaart mit Bauchschmerzen,
Blähungen, teilweise Verstopfung.1

Doch was kann Reizdarm-
Betroffenen wirklich helfen?
Hoffnung kommt nun aus der

konnte demzufolge eindrucksvoll
belegt werden.2

Von der Idee zum Produkt
Der Bakterienstamm B. bifidum
MIMBb75 ist in seiner nochmals
weiterentwickelten, hitzeinaktivierten
Form exklusiv im Medizinprodukt
KijimeaReizdarmPROenthalten, das
mittlerweile zu den meistverkauften
Präparaten gegenReizdarmbeschwer-
den in ganz Europa gehört.3
Kijimea Reizdarm PRO ist rezept-
frei in der Apotheke erhältlich,
kann aber auch ganz bequem
direkt beim Hersteller unter
www.kijimea.de erworben werden.
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